
 

 
Erfahrungsbericht für BayBIDS-Stipendiaten 

Erfahrungsbericht zum Studium an der Universität Augsburg (Name der Universität) 

 

 

Studiengang und -fach:  iBWL 
In welchem Fachsemester befinden Sie sich momentan? 2. Semester 
In welchem Jahr haben Sie Ihr Studium in Deutschland begonnen? 2009 

 

Name der Heimatschule:  35. Schule "Dobri Voynikov"  
Adresse der Heimatschule:  Dobri Voynikov Straße № 16  
     Sofia 
     Bulgarien 
Studien- oder Berufsberater an der Heimatschule:       

Kontaktdaten des Studien- oder Berufsberaters:       (E-Mail Adresse) 

 

Was hat Sie zu einem Studium in Deutschland bewogen? 

Der wichtigste Grund für ein Studium in Deutschland, in einem Staat mit Traditionen in 
dem Bereich  Wirtschaftswissenschaften  ist mein Wunsch, eine moderne und 
wesentlich bessere Ausbildung, als die, die in Bulgarien zugänglich ist, zu bekommen. 
Bei mir ist das bestimmt nicht der einzige Grund für meine Wahl. Man sammelt doppelt 
so viel Erfahrung, wenn man im Ausland studiert. Einerseits, weil man sich nur auf 
sich selbst verlassen kann und andererseits, weil man in völlig neue Situationen gerät. 
 

Haben Sie sich gezielt für ein Studium in Bayern bzw. an Ihrer Universität entschieden? 

Wenn ja, welche Gründe gab es konkret dafür? 

Obwohl ich mich für mehrere Universitäten in Deutschland beworben habe, war die 
Auswahl einer bayrischen Universität gezielt, da meine Schwester schon seit einem 
Jahr in Würzburg erfolgreich studiert. 
Die Universität Augsburg hat meine Aufmerksamkeit erregt, weil sie sowohl sehr gute 
Forschungsbedingungen, als auch eine praxisbezogene Ausbildung bietet. Weitere 
wichtige Gründe für meine Entscheidung sind der gute Ruf und die internationale 
Orientierung der Universität. Außerdem gehört sie zu den forschungsstärksten 
Hochschulen in Deutschland. Meiner Meinung nach ist das von sehr großer 



 

Bedeutung, weil gerade die Erforschung neuer Bereiche der Wissenschaft am meisten 
zu der eigenen intellektuellen und beruflichen Entwicklung beiträgt.  
 

Welche Vorstellung hatten sie von einem Studium in Bayern? Inwieweit sind diese erfüllt 

worden? Welche wurden nicht erfüllt? 

 Für das Studium in Bayern war ich vom Anfang an sehr gut informiert dank meiner 
Schwester und der Erfahrung, die ich davor von meinen vorherigen Besuche in Bayern 
gesammelt habe. Zunächst machte ich mir Sorgen über die Organisation und die 
Koordination des Studiums, aber mit der passende Betreuung klärt sich mit der Zeit 
alles. 
 

Welche Informationen waren besonders hilfreich für Sie? Welche Informationen hätten Sie 

sich zusätzlich gewünscht?  

Viel Unterstützung habe ich in dem Studienvorbereitungskurs, der von AAA 
organisiert ist, gefunden.Dieser Kurs soll ausländischen Studierenden dabei helfen, 
sich in ihrer neuen Umgebung einzuleben und die Voraussetzungen für einen 
problemlosen Start ins Fachstudium zu schaffen. 
Die TeilnehmerInnen lernen nicht nur die Stadt, sondern vor allem die Universität 
Augsburg besser kennen. In Kleingruppen erarbeiten sie sich nützliche Informationen 
über die wichtigsten Einrichtungen der Universität (Sprachenzentrum, Bibliothek, 
Rechenzentrum u.a.). Dabei erhaltet man ebenfalls Anleitungen zum Vorbereiten und 
Halten von Referaten, zum Schreiben von Hausarbeiten und zum Anfertigen von 
Mitschriften. Außerdem hat man die Möglichkeit, Kontakte zu anderen ausländischen 
Studienanfängern zu knüpfen, und erfahrene Studierende zeigen als Tutoren das 
Augsburger Studentenleben. 
 

Welche Medien haben Sie zur Information genutzt? 

Alle nützliche Informationen stehen im Internet zur Verfügung. Die Korrespondez mit 
der Universität hat mir aber besonders geholfen.  
 

Welche Tipps würden Sie zukünftigen Studenten für die erste Zeit an einer bayerischen 

Universität geben? 

Zuerst soll man natürlich die ganze Information im Internet ruhig lesen und bei Fragen 
mit Akademischen Auslandsamt  in Verbindung kommen. Ich war angenehm 



 

überrascht, wie hilfsbereit und professionell die Mitarbeiter dieser Abteilung sind. 
Wichtig  ist, ein paar Wochen davor zu entscheiden, ob man in einem Wohnheim oder 
privat irgendwo wohnen will, denn für die Wohnungssuche braucht man gewisse Zeit. 
 

Wie wurden Sie auf das BayBIDS-Stipendium aufmerksam? 

Bei der Korrespondenz mit den Mitarbeiter vom Akademischen Auslandsamt an der 
Uni Augsburg.  
 

Können Sie ein Studium in Bayern empfehlen?  

Ja, ich kann allen das Studium in Bayern empfehlen, die nach höher Qualität der 
Ausbilbung und zukunftiger Anerkennung suchen. 
 

Wo sehen Sie sich nach Abschluss Ihres Studiums? 

Dank der tiefen Fachspezialisierung während meines Studiums an der Universität 
Augsburg, habe ich noch wertvolle Zeit, meine Ambitionen und Fähigkeiten besser 
einzuschätzen und über mich selbst ins Klare zu kommen, in welcher Richtung der 
Wirtschaftwissenschaften sich weiterzuentwickeln. Zunächst möchte ich mich auf 
mein Studium konzentieren, damit ich mich bessere Chancen bei der Arbeitssuche in 
die Zukunft sichern kann. 
 

Bitte verfassen Sie einen kurzen Bericht über Ihre bisherige Zeit in Deutschland: 

Schon als 16 jährige Schulerin besuchte ich Deutschland  fast jede Sommerferien und 
mit der Zeit habe ich die Entscheidung getroffen, hier zu studieren. Sehr wichtig ist ein 
paar Wochen vor dem Anfang des Semesters zu kommen, um alles mit dem 
Wohnungsort und der Krankenversicherung zu erledigen und unbedingt an dem 
Studentenvorbereitungskurs an der Universität Augsburg teilzunehmen. Dort habe ich 
andere ausländische Studierende kennengelernt und auch viele Freunde gefunden. 
Mehrmals haben wir verschiedene Exkursionen, Ausfluge und Länderabende 
zusammen.Was ich für besonderes nützlich gehaltet habe, sind die Tutoren, die auch 
während des Studiums bei Fragen oder Schwierichkeiten helfen können. 
Das 1. Semester war besonders anstrengend und hier versteht man, wie wichtig die 
eigene Selbständigkeit, die Schnelligkeit und die Stetigkeit des Lernens sind. Bei der 
Klausurvorbereitung bietet die WiWi Fakultät viele Tutoriums und andere sehr 
nützliche Kursen, die man  besuchen kann. 



 

Aber das Studium hier bedeutet nicht nur Vorlesungen und Übungen. Regelmäßig 
organisiert die Fakultät verschiedene Vorträge, die Fachleute von der Praktik 
(Finanzberatung MLP, DIS AG, Fürst Fugger Privatbank u.a.) halten. Auch für die 
Freizeit kann die Stadt viel anbieten. 
Ehrlich gesagt  jetzt bin ich viel mehr motieviert für meinen Studium hier, denn erst 
nach eigener Erfahrung kann man richtig für sich selbst die 
Entwicklungsmöglichkeiten einzuschätzen.    
 

Was hat Ihnen an Ihrer bisherigen Zeit in Bayern besonders gut gefallen? Was hat Ihnen 

nicht gefallen? Wo gibt oder gab es Probleme? 

Die organisatorische Seite des Studiums finde ich für sehr gut gemacht. Alles, was 
man während des Semesters als Information benötigt, kann auf der Seite der Fakultät 
oder im Scriptportal gefunden werden. Die Ausstattung der Universität bietet die 
passende Atmosphäre für das Lernen besonders in der Bibliothek an.  
Auch die regelmäßigen Ausflüge sind wunderschöne Möglichkeit, neue Kontakte zu 
knüpfen und die bayerische Städte und Natur zu genießen.  
 


